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Das Aalto mit „Käfern“ – Ein Foto gewinnt einen Preis 
 
 

 
Quelle: StA WOB, HA 6887 Bd. II 
 
 
Im Jahr 1965 schrieb der Deutsche Städtetag unter seinen 485 Mitgliedsstädten 
einen Fotowettbewerb aus, der das Motto „Zeichen der Zukunft“ trug. Gesucht 
wurden – so hieß es in der Ausschreibung „Darstellungen von kommunalen Bauten 
der Zeit nach dem Kriege aus den einzelnen Städten, und zwar solcher Bauten, die 
Ausdruck einer in die Zukunft weisenden Baugesinnung sind“. Die Stadt Wolfsburg 
erklärte sich bereit, an diesem Wettbewerb teilzunehmen und gab den „Wolfsburger 
Fotofreunden“, in einem Faltblatt insgesamt 24 kommunale Bauten als mögliche 
Objekte vor. Darunter befanden sich neben dem Rathaus und dem Alvar-Aalto-
Kulturzentrum auch diverse Schulneubauten. 
Den teilnehmenden Städten wurde zudem die Möglichkeiten gegeben, einen 
Sonderpreis auszuloben, den auch die Stadt Wolfsburg in Höhe von 200,- DM zur 
Verfügung stellte. Das Rennen um diesen Sonderpreis machte allerdings kein 
Wolfsburger, sondern ein Düsseldorfer. Heinz Machut, der damalige Leiter der 



Entwurfsabteilung des städtischen Hochbauamtes in Düsseldorf hatte das Bild auf 
einer Dienstreise fotografiert. Die Aufnahme brachte zwei Motive zusammen, die für 
das Leben in der Stadt zu dieser Zeit bestimmend waren: das nur drei Jahre zuvor 
eingeweihte Alvar-Aalto-Kulturhaus und den „Käfer“ als Sinnbild für das deutsche 
Wirtschaftswunder. 
Mit dem Fotografen wurde ein echter Aalto-Fan geehrt: Heinz Machut wies in seinem 
Dankschreiben ausdrücklich darauf hin, dass er ein glühender Verehrer des 
finnischen Architekten sei: „Und wer wie ich schon fünfmal nach Finnland gereist und 
angefangen von Seinäjoki im Herzen dieses Landes bis nach Helsinki allen 
bekannten Bauten dieses genialen Architekten nachgegangen ist, kann an Wolfsburg 
nicht vorübergehen.“ 
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